
Flämisch
Wort für Wort

Kauderwelsch

Die wichtigsten Fragen & Sätze 

In die folgenden Sätze kann man sinnvolle Wörter aus
den einzelnen Kapiteln einsetzen. Hat man die ge-
wünschte Buchseite und die Klappe auf ge schla gen,
braucht man nur noch zu kombi nie ren! Ich wünsche
Ihnen viel Spaß dabei!

�Ik had graag ... Ich hätte gern ...
�Hebt ge/gij ...? Haben Sie ...?
�Is er een ...? Gibt es eine ...?
�Hoeveel kost ...? Wie viel kostet?
�Hoe kom ik naar ...? Wie komme ich nach ...?
�Waar is ...? Wo ist ...?
�Waar kan ik ...? Wo kann ich ...?
�Kunt gij ...? Können Sie ...?
�Naar ... alstublieft. Nach ... bitte.
�Ik heb een ... nodig. Ich brauche ein ...
Er mankeert een ... Es fehlt ein ...
�Is ... inbegrepen? Ist ... inklusive?
Mag ik de/het ...? Geben Sie mir ...
Hoe laat is/gaat ...? Wie spät ist/geht ...?
Hoe lang duurt ...? Wie lang dauert ...?
�Spreken wij af in ...? Sollen wir uns bei ... treffen?
�Wilt gij/ge ...? Möchten Sie ...?
�Roep alstublieft ... Rufen Sie bitte ...
�Ik wil een ... melden. Ich möchte ein ... melden.
... was echt tof. ... war echt nett/schön.
�Bedankt voor ... Danke für ...
�Ik ben ... Ich bin ...
�Kunt gij/ge ...? Können Sie ...?

zweimal Wort 
für Wort „richtiges“ Deutsch.

Praktische Umschlagklappen  

Wort-für-Wort-Übersetzung: 

Grammatik:

Konversation: 

Lebensnahe Beispielsätze: 

Wörterlisten: 
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Das Kauderwelsch-Prinzip

Kauderwelsch heißt:

± Schnell mit dem Sprechen beginnen, auch wenn nicht immer
 alles korrekt ist.

± Von der Grammatik wird nur das Wichtigste in einfachen
Worten erklärt.

± Alle Beispielsätze werden doppelt ins Deutsche übertragen: erst
Wort-für-Wort, dann in normales Deutsch. Die Wort-für-
Wort-Übersetzung hilft, die neue Sprache schneller zu durch-
schauen,  außerdem lassen sich dadurch leichter einzelne
 Wörter im fremdsprachigen Satz austauschen.

± Es geht um die Alltagssprache, also das, was man tatsächlich
auf  der Straße hört.

± Die Autoren sind entweder Reisende, die die Sprache im Land
selbst gelernt haben oder Muttersprachler.

Kauderwelsch-Sprachführer sind keine Lehrbücher, aber viel
mehr als traditionelle Reisesprachführer. Wer ein wenig Zeit in -
vestiert, einige Vokabeln lernt und die Sprache im Land anwen-
det, wird Türen öffnen, ein Lächeln ins Gesicht zaubern und rei -
chere Erfahrungen machen.

Talk to each other!



Kauderwelsch Aussprachetrainer

Kauderwelsch zum Anhören

Einzelne Sätze und Ausdrücke aus diesem Buch können Sie sich
kostenlos anhören. Diese Aussprachebeispiele erreichen Sie
über die im Buch abgedruckten QR-Codes oder diese Adresse:
www.reise-know-how.de/kauderwelsch/156

Die Aussprachebeispiele im Buch sind Auszüge aus dem um -
fassenden Tonmaterial, das unter dem Titel „Kauderwelsch
Aussprachetrainer Flämisch“ separat als Download über

Online hörbuchshops (ISBN 978-3-95852-
035-6) erhältlich ist. Diese Version er-

halten Sie auch über unsere Inter-
netseite:

± www.reise-know-how.de

Alle Sätze, die Sie auf dem Aus-
sprachetrainer hören können,
sind in diesem Buch mit einem
O gekennzeichnet.

http://www.reise-know-how.de/kauderwelsch/156
http://www.reise-know-how.de
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Vorwort

9neeche(n) negen

Was spricht man denn in Belgien – Bel-
gisch? Das gibt’s natürlich nicht. Das junge
Belgien ist 3-sprachig mit Nieder län  disch,
Französisch und einem klein biss  chen
Deutsch. Wo man was spricht, ist klar in 5
flämische und 5 wallonische Provinzen auf -
geteilt, aber es ver schlägt doch immer wie-
der manch einen Fla  men in wal lo ni sches
Ge  biet und umge kehrt. In Brüs sel ist sowie-
so beides ver mischt.
Mit diesem Kauderwelsch-Band möch te

ich Sie das schöne Flandern voller mittel -
 alterlicher Architektur und Kunst haut  nah
erleben lassen. Ich möchte Ihren Gaumen
stimulieren mit bel gi schen Pommes frites,
Klos  ter bie ren, Schi  koree, Mies mu scheln
und Tartar. Genießen Sie das Flair eines
Strand ur laubs oder erleben Sie das Groß -
stadt leben in den Metropolen.
So richtig klappt das alles nur, wenn Sie

Flamen kennen lernen und das geht nur,
wenn Sie einen Flamen in seiner Alltags spra -
che ansprechen, dem flämischen Nie derlän -
disch. Kultur lebt nun ein mal durch Men -
schen und deren Sprache, deren Gesten –
eben all den Aus drucksmitteln, derer sie
sich bedienen. Tauchen Sie ein in das sanfte,
zurückgezogene Land und schwelgen Sie
auf Flämisch!

Elfi H. M. Gilissen

Vorwort



Seitenzahlen
Um Ihnen den Umgang 

mit den Zahlen zu 
erleichtern,

wird auf jeder Seite 
die Seitenzahl auch in 

Niederländisch mit 
flämischer Lautschrift

angegeben! 

10 tien  tien

P. S.: Bedanken möchte ich mich herz lich bei
Charles Vanderhaegen für die wert  vollen
Gram  matiktipps, bei Katrien de Gus seme für
die vielen Anregungen und Korrekturen, so-
wie bei meiner zahlreichen flämischen Fa mi -
lie für das engagierte Beant wor ten mei ner
Fra gen. Ein beson de rer Dank gilt auch mei -
nen Eltern fürs Korrektur lesen und mei nem
Cousin Karel Cauwenberghs für das Be spre -
chen der Kassette passend zum Buch!

Dieser Kauderwelsch-Band besteht ganz
klassisch aus drei wichtigen Teilen: Gram ma -
tik, Konversation und Vokabeln. 
In der Grammatik erfahren Sie, wie man ei-

nen flämischen Satz aus den einzelnen Bau -
stei nen leicht zusammensetzt. Dabei ver zichte
ich so weit möglich auf grammati ka lische Klas -
 sifi zie run gen, son  dern versuche anhand aus
dem Reise alltag gegriffener Beispiele den flä-
mischen Satz zu er läu tern. Dabei gehe ich von
der offi ziel len, in der Schule und den Medien
ver  wen  de ten hoch niederländischen Gram  ma -
 tik und Schreib  weise aus – Algemeen Neder lands,
kurz AN genannt – und habe diese dem tat -
sächlichen Sprach ge brauch der Fla men ange -
passt. Rich tig und falsch gibt es hier nicht. Es
geht nur darum möglichst authen tisch zu
kommunizieren!

Hinweise zur Benutzung

Hinweise zur Benutzung



11älf  elf

Die Wort-für-Wort-Übersetzung in kursiver
Schrift hilft Ihnen auch ohne die Gram ma tik -
ka pitel einen Ein blick in die flämische Satz -
struktur zu bekom men:

Wie zou de wijn proeven?
wie sau de wäen pruve(n)
wer würde der Wein schmecken
Wer probiert den Wein?

Die tat sächliche alltägliche Aussprache ist
sehr verschieden vom Nieder län di schen. Da -
her ist die Lautschrift in blauer Schrift essentiell
zum Erlernen der f lämi schen Aussprache.
Da  bei habe ich versucht die gängigste Aus -
sprachevariante zu treffen, wie sie von Spre -
chern aller Dialekte leicht abge wan delt ge -
sprochen wird.
In der Konversation habe ich alltägliche Rei -

se situationen für Sie zusammengestellt, in de-
nen Sie Ihre ersten „Geh ver suche“ im Flämi-
schen machen können. Dazu stelle ich Ihnen
viele nützliche Sätze zusammen, sowie kleine
Wörter lis ten, mit denen Sie Wörter im Satz
einfach Ihren Bedürf nissen entspre chend er-
setzen können. Dabei biete ich Ihnen auch
immer nützliche Hinter grund informa tionen,
die Ihnen helfen werden, die Kultur der Fla-
men besser zu verstehen und sich schlichtweg
zurecht zu finden.
Am Ende des Buches finden Sie außer dem

eine Wortliste Deutsch – Flämisch und Flä -
misch – Deutsch mit je ca. 1000 Wörtern.

Hinweise zur Benutzung



12 twaalf  twaalf

Nach der Zweiteilung
der Niederlande

 wurden die
 niederländischen 

Dialekte, die man im
„belgischen“ Gebiet
sprach, zur Spra che
der  einfachen Leute,

Bauern und 
Ar beiter, denn die

protes tan ti sche Elite –
Kauf leute, Juristen,

Handwerker und
Gelehr te – hatte das

Land  verlassen. 
Die neue Elite sprach
Französisch, welches
euro pa weit ohnehin 

en vogue war.

Belgien war Teil der vereinigten bur gun  di -
schen Herzog tü mer und Graf schaf ten, in de-
nen man Nie der  län disch und Französisch
sprach. Diese 17 niederlän di   schen Provinzen
standen un  ter der Vogtei von Margarete von
Par ma, der Halbschwester des bur gun di schen
Philipp II., König von Spanien.
Schnell lehnten sich die Niederländer gegen

die unliebsamen spanisch-burgundischen
Herr  scher auf. Dennoch fiel Ant werpen im
Laufe des 80-jährigen Krieges im Jahre 1585
den Spaniern zu. Damit war die Grenzlinie
gezogen zwi schen dem ka tho lischen, spa -
nisch re gier ten Süden und dem reformis tisch-
calvi nis  ti schen Nor den. 
Mit der Verfolgung der Protes tan ten durch

den Statthalter der Spanischen Niederlande,
Herzog Alba, setzte eine Flucht der Ober -
schicht nach Amster dam ein, die sich dort ver -
stärkt für die Tei lung der Niederlande ein -
setzte. 1648 erran gen die Nördlichen Nie der -
lande die Unab hän gigkeit und wurden das,
was wir heute als die Niederlande kennen. Die
Südlichen Nie der lande jedoch blie ben un ter
spanischer Herr schaft und ent spre chen in et-
wa dem heu tigen Belgien. 
Mit der Annexion der Südlichen Nieder lan -

de durch die Franzosen in 1794 verstärkte
sich der Einfluss des Französischen. Zumin -
dest bis Napoleon die berühmte Schlacht von

Belgien und seine Sprachen

Belgien und seine Sprachen



13därtien dertien

Nach der „Wiederverei-
nigung“ wurde Nieder-
ländisch zur einzigen 
Amts spra che erklärt –
und das, obwohl ein
Teil der Be völ kerung
nur Französisch sprach
– die Wal lonen – und
darüber hinaus auch
die Ober schicht.

Waterloo (südlich von Brüssel) verlor und die
Südlichen und Nörd li chen Nie der lan de auf
dem Wiener Kongress 1815 wieder zum „Ver-
einigten König reich der Nie der lande“ unter
der Regent schaft von Wil helm I. von Oranien
geeint wur  den. Das war aber nicht so ganz im
Sinne der „Süd nieder län der“. Also gab es eine
„Um wäl zung“, bis die „Süd  nie der länder“ auf
der Lon do ner Kon fe renz 1831 schließlich die
Unab hängigkeit er ran gen. Belgien ward gebo-
ren! – Eine kon stitu tio ne lle Monarchie unter
ihrem ers ten Re gen ten Leo pold I. von Sach-
sen-Coburg. 
Die nieder län dischsprachige Bevölkerung,

die sich schon nicht mit dem calvinistischen
„nörd li chen Niederländisch“ identifizieren
konn te, war ebenso gegen die Vor herr schaft
des Französischen als Staatssprache. Neue
flä  mischsprachige Literatur entstand und
spie  gelte das Erwachen einer neuen f lämi -
schen Identität wider, die Ihren Höhe punkt
1898 in der Gleichstellung der f lämischen
und französischen Sprache fand.
Doch der Sprachenstreit geht immer noch

wei ter. Jüngste Errungenschaft im Identitäts -
kampf der Flamen war die Staats re struk tu rie -
rung in 1993 in einen Federale Staat mit der
Auf teilung in drei Regionen: Vlaamse Ge west,
Brussels Hoofd stedelijk Gewest und Waalse Gewest,
so wie drei Gemeinschaften: de Vlaamse Ge meen -
 schap, de Franse Gemeenschap, de Duitstalige Ge -
meenschap. Damit wurden die Grenzen für je-
de Landes sprache deutlich festgelegt.

Belgien und seine Sprachen
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Karte des Sprachgebietes

Provinz Flämisch Französisch Deutsch
Brugge Brugge Bruges Brügge
Gent Gent Gand Gent
Antwerpen Antwerpen Anvers Antwerpen
Vlaams & Waals Brabant Brussel Bruxelles Brüssel
Limburg Hasselt Hasselt Hasselt
Hainaut Mons Mons Mons
Namur Namen Namur Namen
Luxemburg Arlon Arlon Arlon
Liège Luik Liège Lüttich
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15väeftien  vijftien

Achtung! In diesem
Band wird nicht auf
die Limburgische Aus-
sprache  eingegegangen,
die sich sowohl deutlich
von Hochniederlän-
disch als auch von den
 verschiedenen
 flämischen Dialekten
 unterscheidet!

In Flandern – früher der Name einer Graf -
schaft, heute die nördliche Verwal tungs ein -
heit in Belgien – spricht man Nieder län disch,
oder genauer gesagt mehrere niederländische
Dialekte: Westvlaams, Oostvlaams, Brussels, Bra -
bants ... Die belgische Regierung hat 1980 die
Hoch sprache des Nachbarn Nieder lan de (AN
= Algemeen Nederlands) auch zur Hoch  sprache
Belgiens erklärt, d. h. sie wird in den Medien
verwendet und an den Schu len ge lehrt. Pro -
ble matisch ist dabei nur, dass man in Belgien
vie le andere Wörter und Wen  dun  gen ver wen -
det und sie vor allem an ders aus spricht als im
AN. In der Schrift sprache se hen Sie al ler dings
offiziell nur die nie der län dische Hoch sprache
und das stiftet auch bei Belgiern Verwirrung.
Wie unter scheidet sich nun das Flämische
vom Hoch nie der län di schen? 

(Anti)französischer Touch

Es werden im Flämischen viel mehr Wörter
französischen Ursprungs verwendet. 

Nederlands Vlaams Duits
banketbakkerij patisserie Bäcker
verwarming chauffage Heizung
autoweg autostrade Autobahn
dieet regime* Diät
koelkast frigo Kühlschrank

Flämisch oder Niederländisch?

Flämisch oder Niederländisch?



16 zestien  säßtien

Sind bei Wortlisten
in diesem Buch 

zwei Alternativen
 angegeben, ist das

zweitgenannte 
Wort oft eine

 hochniederländische
Variante, welche sich

im alltäglichen 
Sprachgebrauch bei

(vor allem jüngeren)
Flamen etabliert 

hat oder immer in 
der Schriftsprache

 verwendet wird. 

Weil das Flämische gegen die Vorherrschaft
des Französischen ankämpft, gibt es auch vie-
le Beispiele dafür, dass in den Nie der  lan den
das französische Wort be vor zugt wird, in Bel-
gien jedoch das nie der ländische. 

Nederlands Vlaams Duits
fauteuil zetel Sessel
centrifuge droogzwierder Trockner
aquaplaning* watergladheid Aquaplaning
jus d’orange appelsiensap* Orangensaft
rotonde rondpunt* Verkehrskreisel

Andere Unterschiede

Flämische Begriffe können manchmal näher
an der deutschen Entsprechung sein als das
nie der ländische Wort. 

Nederlands Vlaams Duits
dadelijk seffens sofort
flesopener aftrekker Flaschenöffner
ham hesp Schinken
fooi drinkgeld* Trinkgeld
jurk kleed* Kleid
ongeluk* ongeval* Unfall

Bedeutungsunterschiede

Es gibt auch immer wieder Verwirrung zwi -
schen Niederländern und Flamen, weil das -
selbe Wort in beiden Ländern schon mal ganz
unterschiedliche Bedeutungen hat.

Flämisch oder Niederländisch?


